
MMuussiikkMusik „„bbeerrüühhrrtt„berührt uunnddund bbeeggeeiisstteerrtt““begeistert“
Das Frühjahrskonzert der Laurentius-Realschule lockte viele Besucher in die Doppelturnhalle – Gastauftritt des Windsbacher Knabenchores

NEUENDETTELSAU – In der fast
voll besetzten Doppelturnhalle des
Schulzentrums ist das Frühjahrskon-
zert der Laurentius-Realschule über
die Bühne gegangen. Ein ganz be-
sonderer Gastauftritt kam vom
Windsbacher Knabenchor unter der
Leitung von Ludwig Böhme. 14 Bu-
ben aus den Reihen der Realschule
singen in dem weltberühmten En-
semble mit.

Und auch Lehrer und Schüler zeig-
ten, was sie musikalisch auf dem
Kasten haben. Fünf Schulbands hat
die Einrichtung von Diakoneo. Ein
Technik-Team setzte die Auftritte mit
Nebelmaschine, musikalischen Ein-
spielern während des Umbaus sowie
passender Beleuchtung in Szene.
Schulleiterin Gerda Seitzinger-Bür-
kel bedankte sich bei zwei ehemali-
gen Schülern, die schon tagelang vor-
her im Einsatz waren, um die Tech-
nik aufzubauen.

Viele Kilometer an Kabeln lagen
quer durch die Turnhalle verlegt.
Einer der freiwilligen Helfer war Da-
vid Link, der im Jahr 2019 an der
Realschule seinen Abschluss ge-
macht hat. Er gründete zusammen
mit Jonas Langer als Sechstklässler
das Technik-Team. „Die Lehrer emp-

fangen uns immer mit offenen Ar-
men. Wir machen das, weil wir den
Zuschauern etwas bieten möchten“,
erklärte David Link. Er fühle sich als
Teil der Schulfamilie.

Der eigens für das Konzert gegrün-
dete Projektchor Laurentius-Brass
machte den Auftakt des Frühjahrs-

konzerts. Schülereltern, Lehrer,
Schülerinnen und Schüler sowie Di-
rektoren und Direktorinnen von be-
nachbarten Grundschulen bildeten
den Chor. Die Schulbands Real Uni-
verse, Real Universe 2, Mixtape, Rock
Pandas und Musicworld spielten ein-
gängige Rock- und Popnummern.

Moritz Droßbach steuerte Blues-Im-
provisationen bei. Die zehnte Klasse
hatte ein Musikvideo gedreht.

Ashley Burriss war am Ende fast
ein wenig wehmütig. Seit sechs Jah-
ren singt sie und spielt Leadgitarre
bei Real Universe. Im Sommer wech-
selt sie auf eine weiterführende

Schule. „Musik ist ein sehr großer
Teil von mir. Es ist ein krasses Er-
lebnis auf der Bühne zu stehen“, er-
zählte die 16-Jährige. Die Realschule
habe sie musikalisch weitergebracht,
stellte sie fest. Der große Traum von
Ashley ist: „Sängerin sein.“ Als
nächstes plant die Schülerin in Ber-
lin in einem Tonstudio, ihre Musik
aufzunehmen.

Die siebte Klasse zeigte Cheerlea-
ding-Tanz und die achte Klasse Bän-
dertanz. Höhepunkt war der Auftritt
des Windsbacher Knabenchors der
mit unter anderem „Ich weiß nicht,
was soll das bedeuten“ auch nicht
geistliche Musik im Repertoire hatte.
„Voller Stolz dürfen wir behaupten
und rühmen uns gerne damit, wir
sind auch ein bisschen Windsbacher
Knabenchor“, so Schulleiterin Gerda
Seitzinger-Bürkel in ihrer Begrü-
ßung.

Lina Kraft und Rebecca Menke aus
der neunten Klasse moderierten das
rund zweistündige Konzert. „Fast bin
ich sprachlos, in jedem Fall berührt
und begeistert. Welch eine Leistung
– neben Unterricht, Schulaufgaben,
Lernen und Hausaufgaben“, lobte die
Schulleiterin am Ende des Abends
die Musikerinnen und Musiker.

DIANE MAYER

Unter der Leitung von Ludwig Böhme hat der Windsbacher Knabenchor beim Frühjahrskonzert der Laurentius-Real-
schule in Neuendettelsau für viel Begeisterung gesorgt. Foto: Diane Mayer

Bilder aus Ansbach
beim Fotoclub

ANSBACH – Der Fotoclub veran-
staltet am morgigen Mittwoch, 3. Mai,
einen Clubabend im Kunsthaus, Reit-
bahn 3. Die Mitglieder werden ab 20
Uhr Bilder der Stadt Ansbach prä-
sentieren.

Rentnertreff der FÜW
und N-Energie

ANSBACH – Das Stammtisch-Tref-
fen der FÜW und N-ERGIE-Rentner
findet am Mittwoch, 3. Mai, ab 13.30
Uhr in der Gaststätte „Zur Sommer-
frische“ statt.

Theater „Omas
brauchen Liebe“

ANSBACH – Die Theatergruppe
der Städtischen Wirtschaftsschule
Ansbach hat seit Anfang des Schul-
jahres geprobt, um beim 28. Theater-
abend ihr Bestes geben zu können.
Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 3. Mai, um 18 Uhr in den Kam-
merspielen, Maximilianstraße 29, in
Ansbach statt. Gespielt wird das
Stück „Omas brauchen Liebe“, eine
Kurzkomödie in einem Akt von An-
dreas Kroll.

Auf dem Parkplatz
angefahren

LEUTERSHAUSEN – Rund
2000 Euro Sachschaden sind
nach Polizeiangaben entstanden,
als ein Unbekannter den VW
eines 20-Jährigen auf dem
Supermarktparkplatz im Stein-
weg in Leutershausen angefah-
ren hat. Der Unfall ereignete sich
am Samstag gegen 19 Uhr. Der
Verursacher machte sich davon.
Die Polizeiinspektion Ansbach
bittet um Hinweise unter der
Telefonnummer 0981/9094-121.

Frühjahrsspaziergang
ANSBACH – Das Team des

Frauenfrühstücks der Adventge-
meinde Ansbach lädt zu einem
Spaziergang am Mittwoch, 3.
Mai, um 10 Uhr ein. Treffpunkt
ist am Parkplatz „Am Zeilberg“,
um mit einem Waldpädagogen
einen Frühjahrsspaziergang zu
machen. Unter dem Motto „Auf-
atmen im Wald“ werden die Teil-
nehmenden etwa eineinhalb
Stunden unterwegs sein (die
Teilnahme ist kostenlos).

VViieellViel GGeellddGeld ffüürrfür BBaauuaarrbbeeiitteennBauarbeiten
Der Bruckberger Gemeinderat gibt grünes Licht für Straßensanierungen

BRUCKBERG (dm) – Die Bau-
arbeiten in der Klingenbergstraße
haben begonnen. Darüber hat Bür-
germeisterin Ursula Weiß unter an-
derem in der Sitzung des Gemeinde-
rats im Rathaus informiert. Im Mo-
ment laufe die Verlegung der Leer-
rohre in der Straße – in Absprache
mit den Eigentümern. „Ich habe das
Gefühl, es läuft“, sagte die Rathaus-
chefin.

Im Haushalt fürs laufende Jahr
seien 50.000 Euro für Straßensanie-
rungen eingestellt, stellte Ursula
Weiß fest. Für die geplanten Ausbes-
serungen der Straßen gaben die Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte
einstimmig grünes Licht: Die Kosten
liegen bei rund 22.590 Euro. Der
Bauhof reinigt und saniert in diesem
Jahr die Sandsteinbrücke über den
Haselbach. Zum Schutz der Mitarbei-
ter sei dafür ein Gerüst erforderlich.
Auch darin war sich das Gremium ei-
nig, das Gerüst für 4500 Euro auf-
stellen zu lassen. In ihren Bekannt-
gaben informierte Bürgermeisterin

Ursula Weiß über abgerissene
Papierkörbe und Verkehrsschilder.
„Da fällt mir nichts mehr dazu ein“,
sagte sie. „Und sechs Plakate, die wir
im Bushäuschen angebracht haben,
sind nicht mal drei Stunden gehan-
gen. Dann lagen sie abgerissen im
Papierkorb.“

Trotzdem freute sich Ursula Weiß
über die rege Teilnahme beim dies-
jährigen Ramadama. Rund 50 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer waren
bei der Putzaktion in Bruckberg da-
bei. Und aus aktuellem Anlass infor-
mierte Ursula Weiß über das be-
stehende Einleitungsverbot von
Oberflächenwasser auf Gemeinde-
straßen. Bei einem Baustellentermin
in der Klingenbergstraße seien Fra-
gen zu dem Thema aufgekommen, so
Bruckbergs Rathauschefin.

Die neuen Fitnessgeräte am Dorf-
weiher sind schon aufgebaut. Über
das Regionalbudget kam die Förde-
rung für die drei Geräte. Gemeinde-
rat Adam Kreysa lud das Gremium
zum gemeinsamen Sport treiben ein,
da das Angebot für Jung und Alt so-

wie für Menschen mit und ohne Be-
hinderung geeignet sei. Geplant sei-
en regelmäßige Sportgruppen. Am
12. Mai um 15.30 Uhr feiert der neue
Bewegungsparcours am Dorfweiher
seine Einweihung.

Die nächste Sitzung des Bruck-
berger Gemeinderats ist für den 17.
Mai (Beginn 19.30 Uhr) im Rathaus
angesetzt.

Monatstreffen der
BN-Ortsgruppe

PETERSAURACH – Die Orts-
gruppe Petersaurach im Bund
Naturschutz (BN) lädt Interes-
sierte zu ihrem Monatstreffen für
den morgigen Mittwoch, 3. Mai,
ein. Auf der Agenda stehen Be-
richte über die verschiedenen
BN-Aktionen und Veranstaltun-
gen der Monate März und April.
Das Treffen beginnt um 19.30
Uhr im Gasthaus „Zur Eisen-
bahn“.

Deckblatt Nr. 6 zum Bebauungsplan B6 „Änderung der Festsetzungen
westlich der Gottlieb-Daimler-Straße
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

a) Der Stadtrat hat am 28.03.2023 die Aufstellung des o.g. Deckblatts beschlos-
sen. Ziel der Bebauungsplanänderung ist die Umnutzung einer Fläche, welche
mit der Zweckbindung Regenrückhalteteich festgesetzt ist, zu einer Baufläche
für Gewerbebetriebe. Grund hierfür ist, dass der Regenrückhalteteich bisher
nicht umgesetzt wurde und in Zukunft nicht benötigt wird.
b) Zur Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke
der Planung ist der Entwurf des Deckblatts einschließlich der dazugehörigen
Begründung und des Ursprungsbebauungsplans, in der Zeit vom Montag, den
08.05.2023, bis einschließlich Freitag, den 09.06.2023, in der Stadtverwaltung
der Stadt Ansbach, Nürnberger Straße 32, EG/Gang, während der Öffnungs-
zeiten (Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Montag von 13.00 bis 16.00
Uhr und Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr) einsehbar.
Zusätzlich werden die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Ansbach
unter https://www.ansbach.de/Bürger/Bauen-Wohnen/Bauleitplanung/Aktuelle-
Bauleitplanverfahren-/ eingestellt.
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung besteht im Amt für
Stadtentwicklung und Klimaschutz sowie telefonisch unter 0981/51 496 oder
per E-Mail an stadtentwicklungsamt@ansbach.de.
Ansbach, den 27.04.2023 Stadt Ansbach

Deckblatt Nr. 37 zum Flächennutzungsplan zur Darstellung einer Sonder-
baufläche für Windenergie in Strüth und Bebauungsplan Nr. Ne 6 „Wind-
energieanlage Strüth“
a) Änderungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

a) Der Stadtrat hat am 28.03.2023 beschlossen, den Flächennutzungsplan
durch das Deckblatt Nr. 37 zu ändern. Die Aufstellung des Bebauungsplanes
Ne 6 wurde bereits am 26.07.2022 durch den Stadtrat beschlossen. Ziel des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist es, die bauplanungsrechtlichen Vor-
aussetzungen zur Errichtung einer Windenergieanlage zu schaffen.
b) Zur Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke

der Planung ist der Entwurf des Bebauungsplanes und der Flächennutzungs-
planänderung, einschließlich dazugehörigen Begründungen und sonstigen Un-
terlagen, in der Zeit vom Montag, den 08.05.2023, bis einschließlich Freitag,
den 09.06.2023, in der Stadtverwaltung der Stadt Ansbach, Nürnberger Straße
32, EG/Gang, während der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag von 8.00 bis
12.00 Uhr, Montag von 13.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 13.00 bis 18.00
Uhr) einsehbar.
Zusätzlich werden die Planunterlagen auf der Homepage der Stadt Ansbach
unter https://www.ansbach.de/Bürger/Bauen-Wohnen/Bauleitplanung/Aktuelle-
Bauleitplanverfahren-/ eingestellt.
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung besteht im Amt für
Stadtentwicklung und Klimaschutz sowie telefonisch unter 0981/51 496 oder
per E-Mail an stadtentwicklungsamt@ansbach.de.
Ansbach, den 27.04.2023 Stadt Ansbach
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